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Jeverfche wöchentliche
Anzeigen und Rachrtchtem

Montag den 8 Julius — 27 — ( ) Tgü.

Bekanntmachungen.
1 DerPresekt des Departements der -Ost -Ems

fügt hiermit zu wißen , Laß seine Excellenz der
Mmisier des Innern für dieses Departement
einen Credit zur Ausfuhr des Getreides über die
Südersee aus den Häfen dieses Departements
nach den Häfen an der Südersee gelegen , zuge¬
standen bat . -

Derjenige der einiges Getreide anszusühren
wünscht , muß die Erlaubniß dazu beim
Prefekt nachsuchen , und bestimmt angeben,
Wieviel Kilogrammen «r auszuführen verlangt.

Anrich, Den 27 . Juny - 8i l.
Der Präfekt

.I a n 11 es so n.
2 Durch die Verfügung Des Herrn Prasecten

d . d. Aurich den 22 May <5 i sind enranm wor-
iden.

F . C V0NButteiz « Mäirp ^ ch2iakr,UNd
I . B . Westendvrpff,-
I . F . Iohanussen,.
H . F . Tiarks,
D . .Fronken,
M -Z-
H . G . von Tungeln,

.Joh . C . . Ianssen , ^
C . Z . Cornelius,
I . H - Ivhannssen,
W . O . Lvers,

zu Municipal - Rache , welche Ernennungen -ich
hiermit znr Nachricht des Publikums bekannt
-mache . Der Maire von der Commune Hock¬
siel . H . B . Zecken.

3 Der Kaiserliche Procureur beim Triblmai
des Bezirks Jever , glaubt nachstehende gesetz¬
liche Verfügungen zur Kenntniß nnd Warnung
eines Jeden bringen zn müssen.

Beschluß des vollziehende » luii-rctotium 'r vom
12 krucci -lor IV - auch für Hölland als ver¬
bindlich erklärt , durch die Kaiserlichen OecrerL

vom 8 November 1812 uns 6 Januar isu»

Art . r.
In Gemäßheit der Gesetze vom 26 Juli 1792.

und 17 September 179z / und der vorherge¬
henden , durch das Oöcrcr des Dlrrionrl - Laa-
vcnr ' 5 vom Li September 1792 einstweilen bei-
behaltenen Verordnungen , ist es einem Jeden,
der nicht Notar , Greffier oder Huissier ist, un¬
bedingt und ohne alle Einschl -änkuirg verbochen,
sich auf irgend eine Art und Weise mit Ab¬
schätzungen und öffentlichen Verkäufen von
Meublen oder Mobiliar Gegenständen zu befas¬
sen , es mögen nun dieselbe freiwillig , nach ei¬
ner Inventur , oder durch richterliche Macht , ge¬
schehen.

Art . 2.
Die Zuwiderhandelnde werden vor die Ger

. richte verfolgt , und auf das Ansuchen und sie
Betreibung der öffentlichen Staatsbehörde § ur
Vcnirthcilung in die durch die Verordnungen-

-verhängte Geldstrafen gezogen , der . gänzlichen
Sct ' ädloshaitung der Notarien , Greffiers und
Hujssiexs unbeschadet , wegen welcher diese sich ge¬
gen jene umzusehen haben.
Jever > . 22 Juni 1811 . G ü n th e r.

4 ^ Dg die Pachtlustigen zudem Ai'.delgroden in
term . d . i - Iuny iß n so niedrigea >fferten gethan,
daß solche den Werth des Grases ober Andels
auf keine Weise angemessen , mithin ga . -nicht
acceptiret werden können , so wird hierdurch be¬
kannt gemacht , daß der Andelgroden in drey
Portionen als A . von Nro . i — 26 von der Ol-
Denburgischen Seite anfangend , B . von No . 27
— 52 und C . von No . LZ -^- 74 .unter der Hand
verpachtet werden sollen , und Pachtlusiigc sich
Deshalb am Donnerstage den > i dieses Mor¬
gens i » Uhrbey mir einfinden können , wobey
die Versicherung ertheilt wird , daß bey einem
annehmlichen Gehst der Zuschlag sogleich - er¬
theilt , auch für die ungestörte Bearbeitung der
einzelnen in Unterpacht auszngebrnden Parteien
gesorgt werden sott. Domainen Rentey , Jever
d. S Iuly iLn . H - U - Möhring , Rentmeiste?.



> Verkäufe.
r Ans erhaltenen gerichtl . Cvnsens , ist Ul'

sich Lauts Wittwe i -» ihres Beistandes,
Kaufmann Rolf Lauts , entschlvßen , verschie¬
dene Feldfrüchtc , als : Rapsaar , Weitzen - No¬
rken, Gersten , Haber u . Bohnen , ferner Meh'
Le und Ettgrode , güstoKüffe , Pferde und Füllen-
amÄtittwochalsden ivJul Nachmittags i Uhr-
auf den von Hinrich Hmrichs Landherr bewohn¬
ten Lande , am Minftr Osteraltendeich , öffentlich
meistbietend , nach Vorschrift der Gesetze durch
M«ich verkauft » zu laßen . Harms , Hniffi .' r.

2 Am -Montag den fünfzehnten Juch , Nach¬
mittags ein Uhr , sollen die auf Instanz der
Hauslente Amme Becker Emcken und Hinrich
Mammen Janßrn arrestirts Zeldfrüchke des
Hausmanns Gerd Tiardes Martens zmu Neu-
Äugusten Groden , bestehend in pl . min - fünfzehn
Matten Haber , drey Matten Sommergerste,
drey Matten Bohnen , ein Matt Mehdc , meist¬
bietend zum Neu Augusten Groden , gegen
Laars Zahlung verkauft werden.

' F . Harms Huiffier.
z Am Mittwochen den iv Jnly a . c . läßt Hin¬

rich Siebels un - Anzerel verschiedene Malten
Mehde und Feldfrüchte als , Weitzen , N -vcken,
Gärsten , Haber und Bohnen durch mich den
-Meistbietenden bssenklich verkaufen.

Jürgens , Greffier.
4 Der -Greffier des Tribunals erster Instanz

des ArrondiffementsJever , wird am Donnerstag,
-als denn Jul - des Morgens io Uhr auf den
Antrag des Arend Dirks Wittwe in asstst .- ih¬
res Beystänbes , Tiark Gralfs . Tiarks , deren
Mobl . bestehend in Kupfer , Meßing , Zinnen,
Linnen , Tische , Stühle , Schränke, - Betten , ,
Pferden , Kühen, . Jungvich , ferner -, Früchte,
auf dem Halm , als : Weitzrn , Gersten , No¬
chen , Gersten , Haber , Bohnen , 25 Matten
Mehde und Fennland , in der Wittwe -Behau - .
sang Grönharisen , Hshenkirchsr Kirchspiel ver¬
kaufen und werden , dieKauflustigs eingeladen , sich
LedachtenTagrschaselbst einznfindcn und kaufen.

Jever d . 5 Jul . -rZi i . Der vorgenannte
Grefff -r , Jürgens.

L Der , Greffier des Tribunals erster Instanz . .:
Les Arrsndiffements Jever , wird am Sonna¬
bend als L. rz Jul . , Nachmittags,r Uhr aufden
Antrag des Gas Gerdes Claßen , deßen Feld-
stüchke bestehend in Weitzen , Mocken , Gersten - x-
Haber , Bohnen und Mehde , in deßen Hause .
aufn Neuender alten GrvdLN , , öffentlich an den
Mtisthirttnven perkauftn , uud rperden die Kauft r

lustige emgeladm , sich gedachten Tages einzm
finden und kaufen . Jever d . 5 . Jni - 8n

Der vorgenannte Greffier , Jürgens.
6 Der Greffier hes Tribunals erster Instanz

des Arrondissenrents Jever , wird am Donner¬
stage als d . ist Jul . morgens io Uhr , auf den
Antrag desTorneliesAlbers Christians zuBircks-
Hause in Tettenser Kirchspiel , deßen auf den
Halm stehende Feldfrüchte und Vieh auch Hans - >
mannsgeräth , als :! Äeitzeii , Gersten , Haber , Ro¬
cken , m Bohnen , ferner - Pferde , Kühe , auch Wa¬
gens , Egde und Pflüge rc . in deßen Behausung
zu Bu 'ckshansen öffentlich an den nieistbiccknben
verkaufen , und werden die Kauflustige eingela,
den , sich gedachten Tages daselbst einzusinden
nnd zu kaufen . Jever d . 5 Jul . i8ir.

Der vorgenannte Greffier , Jürgens»
7 Der Greffier des Tribunals erster Instanz

desArrondi '
sseMents Jever , wird am Freitag als

d < 12 Jul . Nachm . 2 Uhr , auf den Antrag des
Diedrrich Günther Lücken Wittwe in assist . ih.
res Beystandes , Anthvn Christian Lücken pl m.
io Matten Mehde bei) der Wittwe Behausung
zu Reiseburg , öffentlich - meistbietend nach Vor¬
schrift de » Gesetzr verkaufen.

Der vorgenannte Greffier , Jürgens.
8 Der Grösster des Tribunals erster Instanz

des Arrondissements Jever , wird am Monkag
als d . rz In ! NachuüttagS i Uhr , auf den An¬
trag des Mehno Egts Mehnen zu Heppens,
deßen Feldfrüchte . , bestehend in Weitzen , No¬
cken , Gersten , Haber , Bohnen und Heu in Ha¬
ckens auch Mehde in deßen Behausung jusHepr
pens öffentlich an die Meistbietende verkauffen,
und werden die Kauflustige ringelnden , sich ge¬
dachten Tages daselbst einzufinLrn und zu kaufen.

Jever d . ; . Jul . i8ir , -
Der vorgenannte Greffier , Jürgens.

9 MemmeQeirich Evers , Hausmann zu Ba - j
kenhaufen in Pakenser Kirchspiel , wird durch den !
Unterzeichneten Greffier des Tribunals erster In - -
stanz des Arrondissements Jever , Departement
der Ost Ems , folgende auf seinem von ihm selbst
bewohnten Lande zu Bakenhausen , annoch auf
den Halm ikehende Feldfrüchte als 7 Matten
Napsaamen , in drey verschiedene Stücken , Ha¬
ber , Gerste , Rocken , Weitzen , Mehde u . Ettr
grobe auch Heu in Hacken , ferner Mehrere fette
und milchgeb ende Küye , Pferd ^ undSchaafe . Wa¬
gen , Egde und Pflüge, , auch einige Mobilien,
anrFreyrag, . d . i » Inl : sd . I . morgens 10 M) r,
in seiner Behausung zu Bakenyausen meistbietend
verkaufen laßen , und werden die Liebhaber



rmgelaben , fich gedachten Tages daselbst einzur
finden und zu kaufen . Jever d . 5 Jul . rgn.

ic > Der Grejfier en chef des Tribunals erster
Instanz des ArrondiffementsJever . , Jürgens.

Der Greffier des Tribunals erster Instanz
des Arrondissrments Jever , wird auf Anhalten
des Herrmann Daniels zur Langenwerch im Ac-
cummer Kirchspiel in Assistenz seines Beystandes
Johann Diederich Hojen Freytag und Sonna¬
bend d . , 12 und lg . und Montagd . 15 Jul . frey-
willige Vergantung von FeMsrüchten , als Ro¬
cken , Weihen , Bohnen , Haber , Korn , Met-
gras . Ettgrün , ferner Hausmanns Beschlag,
als Pftrden , Kühen , Wagen , Tgden , Pflügen,
einem Mollbrett , Frnchtweiher einigen Stücken
Linnen von z Elle breite,sauch von Speck , fetten
Schweinen , einem Taubenhause - und was wei¬
ter znm Vorschein kommen wirrs , halten lassen.

- . , Jürgens,
ri Der Schneidermeister Abbik Minietszu -

Wiarden , will am Freitag d . raJulyVo rm . ro
Uhr in seiner Wohnnng verschiedene Frauenklei¬
dungsstücke , Linnenzcug, ein Bette , ein Cabi¬
netschranken, Stühle und sonstige Sachen öffent¬
lich meistbietend durch mich verkaufen laßen.

Jever den g July .iZn.
F . Harms , Huissier
JÄ- rificationen.

i Da ich erfahren , daß seit der Abreise meines
Mannes an verschi edenen Orten , besonders bey
meinen Gönnern ausgesprengt worden , daß ich
die Schneider - Profession während seiner Abwe¬
senheit nicht forlfttzen würden dieses ist der Fall
nicht , indem ich mit zwey werkverständige Ge¬
sellen die Profession forrsctze , und hoffe durch Hül - -
fe dessen gute Arbeit zu liefern , für reelle Be¬
handlung und billige Preise werde ' stets Sorge
tragen . Solches dem geehrten Public » vorzüg - ?
lich meinen Gönnern anzuzeigen , habe ich für
Schuldigkeit erachtet.

Caroline Gorms , wohnhaft em
der Waagestraße in Jever.

L Der Advocat Frerichs will am Sonnab.
den i ; July , 4 Matten Sommergärste am Buß - i
kohl gelegen öffentlich aüOrt 'und Stellelmeistbir-
tend und ausigWochenZahlungszeik verkaufen . -

z JohannCaspelmanns Kinder Vormünder
haben im Monat Sept . d . ' I . einige hundert
Rthl . in' eiver oder zerteilten Slunmen zinsträ-
gig zu belegen . Wrr Gebrauch davon machen
und gehörige Sicherheit stellen kann , melde sich
bey Johann August Blohm >- der Peter Janßen
Müller im Kirchspiel Sillenstede^ -

4 WeilHeddeMammenHajen TochterVorntän/"
der , Hinr . Carstens und Gerhard Hajen , wollen
ihrer Curandin zugehönges Landguch beym Wi¬
arder alten Deich - der Busch genannt , großer
Matten nebst Wohn und Backhaus wie auch Kir-
chm und Begräbnißsteürn , auf L May , 812
anfangende und May 18 ' 8 sich endigende Jahre,
öffentlich verheuern . Die Liebhaber können sich -
am Mittwochen den 17 July in des M . Jans-
sen Minffen Behausung auf den Wiarder Älten-
deich Nachmittags um 2 Uhr rinfinden und heu¬
ern . Die Conditionen können von jetzt an alle
Tage bey Mins Janffen Minffen eingesehen wer¬
den.

; Ich habe wiederum einen Vorrath von
Pfannen erhalten womit ich mich dem geehrten
Ptchliko bestens emfpehle . Hooksiel . '

H . B . Foockem -
6 Ich ' bür Willens Kinder im Lesens-

Schreiben nndDuchstabiren Unterricht ;» geben,
ersuch« daher Eltern » . Vorgesetzte mir ihre Kin¬
der oder Zöglinge anzuvertranen . Auch kann
ich r oder 2 Kinder in der Kost annehmen , die -zu-
gleich wenn es verlangt wird den Schulunterricht -
mit genießen können . Jever . Asling

7 Nachdem der Herr Prasset des ' Der"
partenrents der Ost Ems , derJeverischenSchü - ^

tzeN ' Compagnie die Lrlaubniß ertheilet , ihr ge¬
wöhnliches Scheibe und Vogelschießen auch die¬
ses Jahr wieder halten ju dürfen ; so macht die-^
selbe dem Publicv solches hierdurch bekannt,
und dass zum Scheibeschießen der 29 July , und ^
zum Schießen nach dem Vogel der z i July und ^
der rste August festgesetzt worden . '

Zugleichmacht dieselbe bekannt , daß am nach -
'

sten Sonnabend als den tz . July die Mehde,
Lttgroden und ^die Plätze aufdem Schützenfelde
wie gewöhnlich , in des Herrn Lichtenbergs Be¬
hausung des Nachmittags um 4 Uhr verheuert ^
werden sollen - -

Die Jeversche Schützen Gesellschaft.
8 Anch ich erlanbe mir , dem gütigen Anden -

' '
ken meiner geehrten Freunde , mein vollkom¬
men completirtes Holzlager hiemit bestens zu '
empfehlen , es bestehet in 24 bis 55 Fuß lange
Balken von jeder Stärke , in Sparren von 12 bis '
50 Fuß Länge und in vorzüglicher Güte / Ham

: tzurger ganz egale Dielen , il zöllige Diehlen
10 . 12 . 14. r6 . 18 . 20 . 24 . Fuß lang, - nnme-' ro dürchgeschnittene Schal - und Heüdielen in ^
verschiedener Länge , sogenannten Spanische '

i - Balken , 14 a 24 Fuß lang . Pflüg und Egdebäü .
'

me, eichen und rannen Posten 2, za 4 Zolldick



» 2 bis 76 Zoll breit und 8 a 7,0 Fuß laug , rss
Fuß lange sehr starke besagte und Heydlatten,
Ziegeln , weißenund maaer Kalk . Zn .erwarten
habe ich täglich , Steine , ^eichene Balken 12
Zoll im Diameier 74 bis z ? Fuß lang , eichene
Blanken z ^ ai ; -Zoll dick und - 2 dis 40 Fuß
lang , dergleichen .auch mit egal laufenden Buch¬
ten .

'

.Allk -Bestellungen von Holz in beliebigen Waa¬
se , besorge ich prompt und strebe das Zutrau¬
en meiner Freunde , stets durch reelle Jehandr
lung zu rechtfertigen.

Rüstersiel im Iuly i.Z i r . J . B . Ricklefs.
9 Ein Mädchen von gesetztenJahren , u . guten

Herkominen , auch schon . als Haushälterin ge-
dienet , wünschet in eben derQualität aus diesen
Michaelis engagirt zu werden ; Auch kann ein
junger Mensch , der mit Pferde und Wagen gut
umgehen kann , aber noch zu schwach um sonstige
Land Arbeiten zu verrichten im , Dienst treten.

Zmgleichen wird je eher je lieber verlangt:
7 ) Eine stttsa -me Haushälterin in eine Haus¬

haltung wo zwey Kindersind.
2) Zwei Stuben und eine Küche ^ oder auch

eine kleine Wohnung.
L ) Einen großen Konvnofen am liebsten -mit

einer Röhre.
4) Ein jungerMensch der mitPferde , Wagen u.

sonstige Arbeit umgehen kann.
WeitereNachricht errheilt das jeversche Intelli¬
genz - Comtoir.

70 Zehn Hacken Heu sind zu verkaufen , man
melde sich bey G . H . von Lindern , in Jevers

7 7 Der Hausmann Memme Oelrichs Evers
will das von ihmselbst bewohnte Lanbguth , Ba-
kenhanjen im Pakenser Kirchspiel , mit 40 bis 6o
Matten Landes , von May - Zu ab .an , . auf
einige Jahrepevheuern , und wollen sich die Lieb¬
haber bey ihm melden .und nach den vorzulegen-
dey Cvnditionen , Hrupung treffen ; imglei¬
chen will derselbe einige Stücke Grünland bey
Hovcksiel belegen May von ab an aufeinige
Jahre verheuern , weshalb sich die Liebhaber
« uch bey ihm melden können.

69 Ein Marschschaafund 2 junge ZirgenHa-
be zu verkaufen . — Auch verlange ein Mäd¬
chen, weich« mit die Haushaltung und etwas
Vieh umgehen kann , sogleich im Dienste.

Siebetshaus . Wittwe Ebvle.
72 Da ich in Erfahrung gebracht , das «in

gewißer Mensch , Rahmens Friderich Witten¬
horst , ehemal ls als Knecht bey mir im Dienst «,
nicht allein hier in Jeverlandt , sondern vielmehr

7 sich unternimmt im ganzen Departement Pferde
zu kaufen , unter dem Vorwand als wenn er
solche für meine Rechnung einkaufte . Da ich

,
-diejrn Menschen in keinem Falle Auftrag zu diese
Handlung gegeben, -so muß hierdurch dem Publi¬
kum sowohl hier wie auch - ins ganze Departe¬
ment warnensich in mindeste » auch solcher Art
in keiner Handlung mit gedachten Wittenhorst
einzulaßen , viel weniger etwas in Dieser zu Arr.

. Crediliren , mithin ich in der Zukunft so wenig die
Pferde wie auch die Zahlung acceptire

Jever -4 . 2 «ly 78l >. Hried . Christians.
72 Die Erten von denen neulich bey Hocksicl ver¬

storbenen Ehclcuien , Friedcrich Focken EverS nnd
Bahske EverS gebohnie .Behrens , machen hiedurch
bekannt » daß alle Diejenigen welche von dieselben noch
Foderungen vermeinen -sichln de » drei) ersten Wochen
an den Haupt Erde Memme Olblrich Evers zu Melden
haben , wo sie alsdann , wenn ihre Rechnungen richtig
bekunden werden , Zahlung erhallen : ingleichen auch
alle diejenigen / welchenoch an der Maße schuldtz sind,
müssen in eben der Frist an denselben Zahlung verfügen.
Nach Äblauf -dieser Zeit werde auf erstereS mich oline
Gericht aufnichts . oinloßcn , und leoieres Mird alsdann,

zur Betreibung, , dasselbe gleich übergeben.
Pakens , d. z Juki ) 18 7 7.

74 Dem gechrtesien Pubkico mache ich biemit bekannt,
daß ich zum Gehülsen des Herrn Tribunals . Greffiev en
chesJürgent g rrichtllbestcllr worden bin, u . in dieser Oua-
lität in deßen Namen die Vergantungen , so wie solche»
seit einigen Jahren von mir Le >chehen , ferner -verrich¬
ten werde . Auch . habe ich pt . m . zvoo Rihlr . in Sum¬
men von rosa oder HooRihlr gegen guug ende Sicherheit
und zu veraccordircnde -Zinsen in -Commißion , zu bele¬
gen , und ein Zimmer mit oder ohne Modle » . in mei¬
nem Hause , gleich an zuireken , a » eine einzelne Person
zu vermieryen . Eommi » Greffter Amman , bishe¬

riger Prätur - Commissair , Waßerpforksir / No .. 8 r.

Der Gsefficr des .Tribunals erster Infsänz
des Arrondrsseruenks Jeoer , wird am Montaz
als den 75

'
JUl . morgens 10 .Uhr auf den An¬

trag des weil . Hinrich Cordes Erben des weil.
Erblaßers nachgelassene Mob . und Movent . , be¬
stehend , in Kupfer , Messing , Zinnen , Linnen,
Bett und Bcttgewand , Tische , Stühle , Schrän¬
ke , Kisten und Kasten , Wagens , Egde , Pflü¬
ge , ein Dreschdlo .ck und sonstigen Hausmanns-
gerssthschaft , ferner Pferde , Kühe , Jungvieh
sodann auf dem Halm stehende Feldfrüchte als
Weitzen , Rocken , Gersten , Haber , Bohnen
Mehdr und Fennland rc . öffentlich meistbietend
in des weil . Hinrich Cordes Behausung auf, , Set.
Jooster Groden verkaufen , und werden die Kauf¬
lustige ein geladen , sich gedachten Tages einzufin¬
den und zu kaufen . Her porgenante Greffier,

Jürgens.



Beylage zu Ns- » 7.
s Dft Erben des weil . Oberamtmanns

Schnedermann zn Friedeburg wollen ihrer bey
Neurnde im Canton Rüstringen belegenen Platz,
- roß 71 ^ Grase guten Marschlandes , von Mai
^ 812 an , auf mehrere Jahre wiederum verheu¬
ern . Dir desfalstgen Conditionen sind bey dem
Justjtz Commiffair Gellermann zu Friedsbnrg
wie auch im Wirthshause zu Neuende einznr
Zusehen, und werden Heuerlustige ausgrfordert,
sich in den ersten Tagen zn melden , oder spür
ttstens am,6 und 17 Juli zu Reuende an den
dazu Beauftragten ihr Gebot abzugeben.

2. Joh . Harms Hinrichs Tochter Vormünder
Joh . Ohmstede u. Ncdmer Danen, wollenDer-
selben Landgnth nebst Behausung groß l - cr
Grasen auf dem Sct . Joostergroden beleg«,,
wovon jetzt ein Lheil an Eibe Ohmstede ver-
miethet ist, auf vier May 18 >2 angehendeund
May 1816 sich endigende Jahre am n Juliusd. I . zu Jever in der Witcwe Hammerschmidts
Hanse , des Nachmittags 4 Ahröffenrüch meist¬
bietend verheuern. Die Conditionen sind beyLen Vormündern einzusehen.

Z Evert Hinrichs Kleng zM Schortens,
Har einige 60 Stück Tannen Bäume , zu Bal¬
ken und Sparholz sehr brauchbar , wie auch 60
tis 72 eichen- und iprrn Blöcke und Bäume zu
Bauholz, zum Verkauf liegen . Zur Nach¬
richt dienet, daß das ipern Holz zu einem Müh-
renbau, und für einen Rademacher , sehr brarrchr
K»ar ist.

6 Rickleff Johannffen junior Erben wol¬
len ihr kand im Pakenser Kirchspiel , Mayhaii-
feir genannt , welches bisher von JohannWiiken Siebels bewohnt worden , groß ,45
Grasen , von May 1812 an , auf einige Jah¬
re -verheuern. Liebhaber können sich in dieser
Wische bey die Eignen » zu Werdum oder bey den
Ko.ufm. Jahannssen auf Hoockfieleinfindenund
«ccordireu.

7 Die Erben des weil. Gerhard Anton
Tinnens als besten Mutter Ninste Hinrichs u.
ihre beiden Söhne Friederich Günther und
Mamme Christian Tiemens , wollen ihr beim
OttenbnrgerWege belegenes und vorzüglich aus
- Uten Kleiboden bestehendes Landgnth am iz
Julius im goldenen Engelin der Vorstadt Je¬
ver verheuern , woselbst die Condikivnes 8Ta-
- e vorher zur Einsicht liegen . - Heuerlustige
können sich am besagten Tage einfilidm und
Hs Gebot ksöfnen»

8 Der Unterzeichnete Empfänger der Ver-
ponding , warnet hiedurch ernstlich und znm
letzten mahle alle Restanten der Hebungen von
1809 und , 8 2, ihren schuldigen Beitrag vor
den 15 Jnly a . c zu entrichten, nach welcher
Frist keine Nachsicht mehr Stakt finden kann,
sondern ohnfehlbar, nach den Verfügungen des
Gesetzes verfahren werden wird.

Jever am 24 Juuy . rgn
Bavink , Empfänger.

9 Vor einigen ' Tagen habe ich einige La.
düngen Steine und Pfannen erhalten , welche
ich dem geehrten Publico hiedurch zu billigen
Preisen bestens empfehle Hooksiel,8n.

C . D . von Bmrel , Wittwr.
12 Am Dienstage d . yten July soll daß ehrmalsim Concerregebrauchte Flügel - Fortepiano,

meistbietend im schwarzen Adler bey Hr . deDoer
des Nachmittags Z Uhr zum Bests» des Com
certs verkauft werden. Es ist vorher beym
Herrn CantorMinffen zu besehen.i i Es sollen die dießjährigr zu den Hohen-
kircher geistlichen Gebäuden erforderlicheBau¬
materialien , als : Holz , Steine - Kalk , Doc¬
ken und Nagels, nngl . die Zimmer und Mauer,
arbsit am Freitag als den 12 July Nachmit¬
tags z Uhr ' in Eibe Behrens Krughause zu Ho¬
henkirchen mindestannehmend öffentlich ausser-
düngen werden, von den Kirchenjuraten daselbst.

ra Neue Sensen und Sichten blanke und
blaue, in Sorten von bester Güte , sind zu haben
bey dem Schmiedenieister Johann H . Heeren
beim goldenen Engel in der Vorstadt Jever.

iz Es werden diejenigen nochmals ersucht,die in wl . Joh . Heins Janffen Buch „och rer
stiren , ihre Pöffe in Zeit 1-., Tagen an die
Erben zn entrichten, oder es wird dem Gerichts
übergeben werden.

Niende d . 24 Juny r8it.
Gerbard Hajen.

14 In der Nacht vom 25 bis ' znm 26 Juny
wurden mir aus meinem Schreibpulke folgende
Sachen gewaltsamerweise gestohlen:

, ) An baarein Gelde.
2zo Rthl . in Ldr . worunter r Napoleonsd 'ori Goldstück an Werth 14 Gulden holl. In ei¬
ner Schublade ungefähr roo E in verschiede¬
nen Münzen worunter sich einiges holl, wieauch
einiges sranz. Geld befindet. In einem -Beu¬
tel ungefähr 2g2 ^ in zwölftel Stücke. In
einem andern , gem . I. . ungefähr 200
in ein sechstel Stücke.

2) An Silberzeugss PagsSpvmn, 2 Eßlöffel -rm. k. I. » 6 Theo
'"



löffckwovott ? grm , L . N . - Senflöffch 2 Zucker/
löffel , eine Thecsiebe , eineZuckerzanzegem . l>. b».
r Knipp mit seidenem Beutel gcm . J . 1 Strick,
hacken gem . )

g ) einegoid . Repetiruhre in ememGehause,so
« n beiden Seiten geöffnet werden kann ; üherdein
ist sie leicht kennbar an den Worten k.
l .or»lon welche sich auf dem Werke befinden^
An derselben befindet sich ein Haarband mit gol-
denem Beschläge , nebst zwey Schlüsseln.

Wer mir den Thäter so anjugeben tveiß,
daß ich ihn gerichtlich belangen kann dem ven
sprecht ich , unter Verschweigung seines Na<
mens , eine Belohnung ' von ivox -K.

E , M Jaritz.
15 Da ich , nachdem ich von dem Amteeines

Huissiers , auf mein Ansuchen , liberiret worden,
mich nunnrehro mit dem Copiiren sowohl , als
mit Fertigung von Bonum,dschafts - und and « '

per dergleichen Rechnungen , auch aller und je/
der Privat Scripmren abgeben werde ; so habe
ich solchesdem geehrten Publico hiemit ergebenst
anzeigen wollen . Jever . Johann Axen.

, 6 Weil . Johann Lammers Veneficial Erben
Vormünder , wollen das zu Stumpens in Wiar«
der Kirchspiel belegene

'
Landgnth , groß 654-

Matten auf drey oder 6 Jahre , am Tonnab.
den iz July , in Ewe Schwitters Ewen Krug¬
hause zu Wiarden nach den vorzulegenden Ve-
dingungen , welche auch vorher bey dem Vor¬
munde Poppe Emken Müller zu Stumpens ein«
gesehen werden können , verheuern.

>7 Ich habe das Gras von 6 Ackern , und
2 Moorgärten zi, verkaufen , sodann auch noch
einige Grasen im Hamm zu vermithen . Jim
gleichen habe ich zyoO reK ,

'
n gekheillen Summe»

gegen gehörige Sicherheit in Commißion zu br-
legen Jever . Adv . Thaden.

iS Onke Hinrichs " Harke » Ehefrauen La nt

guth zur Langenwerlh , groß z ^ Matlen Landes-
nebst Behausung und Scheune , soll am 12ten
zwölften July d . I . May 1812 anzutreten auf
sechs Jahre , in Cornellies Geldes Krughause

zur Langeruverth , öffentlich verheuert werden ;
"

Die Eondirionen können 8 Tage vorher bey
On e HinrichS Harken ju Heppens cingeschen
werden . : , - .

ly D »ß ich die Handlung um Wan d . I , übergebe^
und solche « n weinen Schwiegersohn I . F . OnkenindcÄ
nämlichen Hanse überlaßen , habe den Publicum anzuzci>
gen nicht ermangeln,wollen , und statte Gönnern w Freun --
den hievurch den verbindlichsten Dank ab . Zugleich erste¬
che. alle Diejenigen welche mir schuldig stnd mich inner - '

halb 4 Wochen zu bezalcn , und alle Diejenigen welche von
mir zu fodern haben können ihre Bezahlung erhalten.
Meine Wohnung ist in der Sct . Annenstraße neben dHrn.
Postdirecteur Krieg . Jev . d. 2z Juni ) ! 8H.

B . Boyken W.
Todesfall.

Dem Beherrscher der Welten , und Regierer
der menschlichen Schicksale gefiel es , meinen
geliebten Ehemann , dem Deich und Siel Rich¬
ter Derend Fronken am za . Juny des AbendH
5^ Uhr aus dieser Welt abzufodern , und ' in seich
himmlisches Reich zu versetzen. H

Zehn volle Jahre lebte ich mit dem Verewigt
ttn in einer zärtlichen Ehe , die Früchte dersel
ben , zwey noch lebende kleine Kinder beweinen
mit mir seinen Verlust ; ein , ihn in der Ewig¬
keit vorausgegangener fünfvierteljähnger Sohn,
wird ihn in Gottes Herrlichkeit mit Freuden emr ^
pfangen ; und dasjenige Kind , welches ich noch,,
jetzt unter meinem Herzen trage , würde , weim ' j
es dem Verlust des zärtlichsten der Päter füh¬
len könnte , mit mir herzinnig trauern . DaS
Schicksal setzte das Ziel seines thätigen , und
für mich und meinen Kinder zärtlichen Lebens
hienieden , auf 67 Jahre g Monathen ; und
eine Brustkrankheii ' endete daßelbe.

Meinen Gönnern , Verwandten und Freun¬
de zeige ich diesen für mich und meinen kleinen
Kindern so ganz harten Trauerfall hiemit an,
und ich von deren Theiinahme an meiner betrüb - ^
ten Lage überzttigt - bin , bitte ich mich mit Conr ,
dvlen ; Briefen zu verschonen , . um die mir ge¬
schlagene Wunde nicht wieder aufznreißen.

Hooksiel d Z . July ! 8 > t.
Hermina Carolina Fronken , geh . Thorngreen

B e k a n n tmach u n g.
Der Unterzeichnete 6rcfü - -- - ° . bek de« Tribunals erster Instanz des Arrondissements Je¬

ver Macht , mit Beziehung auf die , in der Bevlage zu den vorigen Wochenblättern enthaltene,

Vekanntinächu na des Kaiserlichen Herrn Procureurs , und die darin angeführten auch für Holland

verbindlichen Gesetze, hiemit bekannt - daß er sich von irtzt an auch mit der Abhaltung von öffentlichen

Verkäufen der Mobilien und Immobilien im Arrondissement Jever besaßen werde . Sr ladet

daher di« Eingeseßenen drs gedachten Arrondissements Jever hiedurch ein , sich dleserwe-

« en an ihn , in seinem , für diesen Zweig seiner Geschäfte , in dem Hause des Herrn Tommipionst
bi- ch EN . N . .» « «1°'».
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